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WOWMEWI —- Elayton wünscht Sie zu sehen 
12.tf 

— Tr. Wengert —- Augcn Ohr- 
Nase und Hals —- über Pizers. 4,ts 

—- Zn gut zn sein ist ein Fehlen- 
den die wenigsten Menschen begehen- 

—- Bessere Kleidung für wenigeti 
Geld in Will-um« Kleidekladem ges-» 
qenüber dem Posten-it- 31,ts 

—- Die Familie Alsred Beknes in; 
Deepwcll wurde durch die Ankunft 
eines kleinen Töchterclsens vermehrt 

— anst Euer Vieh —- frische 
Blacklegoids. 

BaumanMs Apotheke an der Ette. 
—- Jni Heim der Familie Win. 

Vcnnett in West Grund Island ist 
ein kleines Töcliterchen angelonnnen 

—- Lees »Egg Maler« sür HiihL 
met-. Dr Heß Panacea. 

Bann-nun s Apotheke, an der Ecke. 
—-— In der Familie David liehni 

an östl· Divisionstrasze hat ein kleines« 
Töchterchen sein Erscheinen gemacht 

—- Dk. Higgins und Dr. Tarsen 
Spezialisten für Auge, Ohr, Nase so- 
wie Hals. Brillen angepaßt, Gläser 
geschliffen. Hedde Bldg. 39,ts 

— Einen Tronschein erhielten Jn- 
lius Bethkc von Hall Commi, Zit, so 
wie Mildrcd Vakney, »i, von Prof 
ser· 

—- Zu vertauschen gewünscht — 

Stadt-Eigenthinn sür Familand 
Zu erfragen in der Drnckerei des 

,,Anzeiger« Fz Herold«. 1’,3t 
—- Ein Zuwachs von stslit,ll)7.st 

in den Tepositen der Ersten Natio- 

nalhanf in einein Jahre. ist ein stars 
ker Beweis des Vertrauens der Be- 

völkerung in jenes Finanzinstitnt lt 
—- litrnndbnchfiihrer RichBiinz 

begab sich in Begleitung seines Va 

tersssohn Viinz sowie von Herrn so- 
wie Frau Gust. Dein nach Bennina 
ton, um dem Vecsriibiiisz von Herrn 
Ring&#39; Onkel beiznwohnen 

—- Zn verkaufen —- Hnns mit sie- 
ben Zimmer-m 623» westl. Lonises 
sttaße. Neu tapeziri und aiigestri« 
chen, init Grundstück von voller Grö- 
ße. 32000. 

Isc. T. Buck, 
l Uf MeAllistetsGebindr. 

Daß das BundwsReservebant 
System der Regierung, dem die Erste 
Natioiialbant als Mitglied angehört- 
das Vertrauen der Leute besint, wird 
durch den stimmle der Depositen in 
dieser Bank bewiesen, die tviihrenk 
deg- verflossenen Jahres uin sast eine 
halbe Million stiegen. tt 

—-- FrL Einnia Mettenbriiik, Tochs 
ter von Frau Else Mettenbrinl, nnd 
Frl. Einma, Tochter von C. Metten 
brink, Beide von Lake Toivciship, be 

gaben sich nach Pipestone, Minn» inn 

Verwandten einen längeren Besuch 
abzustatten Weihnachten werden sie 
bei Verwandten in Winsield, Ja» 
verbringen 

Tag- Antoinobil non P. Nur 

umn, von der Firnm Mattte E Nur 

man, welches kürzlich Abends vor 

dein Ell Gebäude stand. lmt sein Ver 
schwinden gemacht und bis zur Sinn 
de konnte von demselben noch keine 
Spur entdeckt werden. Es hat den 
Anschein, als ob Grand Jolond der 

zeit von den verschiedensten verlireche 
rischen Elementen heimgesucht wird, 
ohne dasz es möglich ist, daß sie mnn 

Arm der strafenden Gerechtigkeit er 

reicht werden können. 

Netzte empfehlen es. »Ihr Alpen-— 
kräuter« ,schreibt Herr Philipp Irosi 
bach von Midas Md» an Dr. Peter 
Fahrnen sr Söhne, ,,wird von unse- 
rem Kreisarzt sehr Gipsohlen Es- 
qiebt allen Gebrauchenden die grösste 
Zufriedenheit-« Die Kunde von den 
Vorzügen des alten Kräutertieilniit 
tile For-nie Alt-entrinnen geht von 

Mund zu Mund, von Haus zu Hans 
in Stadt nnd Dorf im ganzen Lan- 
de. Es erfreut sich einer Beliebtheit, 
wie sie keine andere Medizin besitzt- 
Es ist nicht in den Apotheken zu sin- 
den. Spezialaqenten liefern es di- 
rekt vom Laboratorium der Herstel- 
ler, Dr. Peter Fahrney ä Sons Co« 
19—25 So. Doyne Ave-, Thier-go« 

s 
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— Bezahlt Eure Zeitung jecti 
—- Dr Wengert ——— Vrillengläser 

angepaßt -— til-er Pizer’s. 4,tf 
—- Clayton’s heiße Wasserslaschen 

sind aus zwei Jahre garontirt. 12.ts 
——— Fred Meyer in Wornis feierte 

vor einigen Tagen seinen 40. Ge- 
burtstag iin Kreise seiner Freunde 

— Jn der Familie Herinann Nie- 
inoth in Et. Liliorn herrscht Freude 
über die Ankunft eines kleinen Töch- 
terchens. 

—- St. Partridge, von der Dolan 
Fmit Co« beklagt den Verlust eines 
Zweirades, das ihm ein Selileichdieb 
gestohlen hat. 

—- Jninitten eines gröszeren Ve- 
tanntenkreises lieging vor einigen 
Tagen Frau siean Vosselinnnn in 
Wonne ihr Wienensest 

—- Hinsichtlich Versicherung sowie 
Farin- und Stadt-Anleihen nnd 
Grundeigentliuin seht 
5,tf Theo. P. Buchten Notar. 

—- Die Quarnntöne des Fred 
Maise’fclieii Hei-nd, in dem ein Fall 
von Dinlitlierie zum tilusbruch gekom- 
men war-, ist wieder aufgehoben mor- 

den. 
——— Q. O. Robb in Doniptmn wur- 

de dieser Tage von einein Pferd ge- 
schlagen, als er südlich von dort auf 
der Straße arbeitete. Tie Verletzun- 
gen sind schmerzlich. aber nicht ge- 
fährlicher Natur-. 

— An anderer Stelle finden nn- 

sere Leser eine Anzeige non Leschins 
in&#39;s sinnst nnd stieschenle Laden 
Man findet dort eine reiche Auswahl 
passender Gegenstände siir WeibE 
narlstgaesclnsnle Diese sinnst-Aan 
stellimq stelsi in Verbindung mit dem 
phownratihisclsen Atelien 

—- Annmlt V. H. Paine, der bei 
der verflossenen Wahl znnt Distrikr 
richtet erwählt wurde, bot als- 
Schieddrichter in Bettlerettiällen re- 

signirt. Er bekleidete diesen Posten 
der, dessen Jgrisdittion sich über 15 
Countied erstreckte nnd als .Grind 
JotandiDistrift bezeichnet wurde, eli 
Jahre- 

— —- 

Michelson Theater-. 

Eine Theatertruppe, bestehend aus 
l2 Personen, spielt beständig im Mi- 
chelson-Theater.- Besucht dieses The- 
ater. 

200 Siye Gallerie: 10c. 
300 Sitze Parterre: 20c. 

—- Tie auszergewöhnliche Vermeh- 
..1:m dgx Te ositen nnd Nesenrcen 
der Ersten ationalbnnk wars nicht 
allein den grösseren Einnahmen der 
vroniinenten Bürger Grund Island-I 
nnd der Former Halt Connlns zuge- 
schrieben werden, sondern zu einem 
qroszen Theile den Ersparnissen der 
Kinder-sowie des Verdiensteng der Ar 
heiteres-. s, lt 

.. »-.«L 
VIII ils Ull »H14U"H .’ll.IUI("HUH-I 

Ist-« Emdmsfnnqn«I"i«.-s:- lspsnshlnbsp 
Inn-munnnnch du kamen Irr-usw« 
lMt frirqpsrdnnnisxr nunka nvlmt kurz 
nach ihm- sknlesrnnq vor stumm 

Tom-n Guten Zmäkl wd schhm mit 

disxsticlbm die Fisphsrsdustlwn käm-st- 

Hsvlnstss ein TUI Wtrrm du« Zkhsgi 
Um verursacpr ismm :U(·ms(ln«n.uks 
lauf, dsch Hunde du« cnruuirtc mobi- 

ljdw Xslrnssmnt bald zur Nuijim m 

bracht « 

August Moll, 
importirth Ltkörc msr Gallura-, Mut 

seine Cjnurrcu cincs Spezialität 
Post Aufträge- mrrdcn entgegenge- 
nonnnen. Ihr freundlicher Zuspruij 
ist erwünscht Ils) Uri. Jrnntstmfze 
Grund Island-, Neb. WILL vd 

As HOMS cxlss chs kouks 70 s-« »s« JLZZR 
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—- Jn der Familie W. P. Peinig- 
an westl. Z. Straße hat ein kleines 
Zähnchen sein Erscheinen gemacht. 

—- Erich Meyer von Hastinas war 

am Samstag in Vesoraung von Ge- 
schäften in Grund Island. s 

—- Dr. Andrew J. Baker. 
Spfechzimmer über der Commercial 
Stute Bank. Tel.: 128 und 959. 

22,tf 
— Hinsichtlich Eures Weihnachtgs 

LTabaks, Eigarrem Pfeier und sei- 
nenKästcheniEandies haltet Umschau 

Tini Laden der Tau Brenta Cigar Co. 
» —-- Frau Herni. Vaese in Chapman 
;lieat schon seit einiaer Zeit ziemlich 
Ifrank danieder, lsat sich aber in der 
j letzten Zeit etnzae gebessert 

— Beatrice CorrisCribben zum 
Verkauf in Geo· A. Hoaglands Lum- 

iber Yard. 
« Richard GöhriIW jr., 
Z 12,ts Geschäfte-sähest 
I —- Herr und Frau Erich Meyer 
non Hastingg befanden sich am Sani 

zstaa bei den Eltern von Frau Meyer, 
jDerrn nnd Frau Win. Scheffel, zu 

jVesuch 
i 

—- Jensen 82 Larsen sind noch im- 
i ner am alten Platz mit ihrem Lager 
Ioon besten Whiskies, Rum. Likören 
O ind Weinen jeder Art. Alles zu mä- 
jizigen Preisen. ts 
« 

-—-— In der Familie B. Cunnnings 

san südl. Wheeler Ane. bat ein lleineits 
Zähnchen iein Erscheinen gemacht 
Auch in der FaniiliF JI W. Artlsur in 
St· Leibern iit ein kleiner Stanunhal 

ster angekommen- 
—- Walter Vietlscs von Deinem-Nr 

Ja» befand sich bei seinem Onkel 

kund seiner Taute, Herrn und Frau 
iEinil Schröder hierselbstsp sowie bei 

Idee Lange-Familie und anderen Ver- 
zwandten zu Besuch. 

— Heinrich Leviack von hier be- 
fand sich bei Verwandten in Colum- 

«lius, Veh» zu Beinch. Es ist seine 
iAhiicht ein Waiietunädchen aus dein 

iTabitlia Heim zu adontiren Herr 
jLebiact besitzt zwei Söhne ini Alter 
Ivou 18 nnd 22 Jaluen 
l 

—- Der an weitl. H. Straße wohn 

Jlmfie Fred CauitihelL ein Angestellter 
jder Nebraska Mercantile Co» hatte 
vor einigen Tagen dass Mißgeschick- 

idaß eine Ladung von Waaren auf 
sihn fiel, wobei er mehrere Rippen- 
Thriiche sowie einen Armbruch davon- 
itrng. Er wurde nach dein St. Fran- 
icisssåoipital transferirt. 

! s- Frau Atnanda Heut-h, eine alte 

Plniiedlerin in der Umgebung von 

ITouiphan und Gattin des verst. Lnke 
ä-0ecirt), ist liei ihrem Ente-L in Has 
jstinas gestorben. Die Oeiinltätte der 

»idenkyg war die jetzige John Proctor 
Narnn etwa vier Meilen südlich von 

,Douiplian. Die Leiche wurde nach 
Wand Ritter-, Ore» überführt. 

—- Folgende Trauicheine wurden 

»auoqeftellt: August Oakdekopis 32, 
fund Mildred Ruhl 19 Beide von 
Elsrand Joland:Wil1 Bat-lass 3,8 nnd 
EMinnie Atti-ersann 2.k, Beide von 

Pleasanton; Fred J. Weilen El, von 

Wannqu Haus« und Anna Varr, llL 
,von PhillinSs. Neh; Julius Vett, Lis, 
und Tina Muth LU, Beide von 

ziklrand Island. 
Illelirnssknizs herrlicher Jndinner 

sounner, der während der letzten 
Wochen bewiesen hat, mit Auguuilnne 
weniger kalter-Tuge, das-, er seinen 
Namen nicht zu Unrecht trägt, niird 
mm hold vornher sein. Wohl ist eJ 

tiiliglid7, das; er uoeh länger nun,ält 
deim es- iit ui diesem Lunditrich nicht: 
vorher zu lseitnnmein nver eJ liegt 
die Wahrsclusiulicltleit vor, Kost liald 
der urenge Winter seinen Eiuzug tun 

chen wird, nnd der Jindinnersonnner 
wird ilnu willig does Szepter mit dem 
Bewusstsein abtreten, seine Schuldm- 
ceit getlnni zu haben. 

Fu W. Woolworth G- Co. 

halten seinen vollständigen Vorrath 
;nller Zorten niitzlicher Novitiiten fiir 
Weilt-mehre nnd (N-l111rtL-tiigi.«ltlcs 
schenke. Treiit Eure Auswahl zei 
tig, so lange der Vorrath noch voll- 

ständig ist. Alles unr zu 5c nnd 
l(le. Nichts« höher 

« l?,ts 

»So-rinnt- Meat Maria« 

Wenn Jhr gute Wurst haben 
wollt, dieselbe wie die Miltvaukees 
wukft und besser-, bestelltll bei 

« 

Flloppeuburg ä- Kraft. 
I 319 westl. 3. Straße. 
Tel. 806. 4s,tf 

Bezahlt Euer Ilsenstein-at i 
l 

s Eine Anzahl Abonnkments sind 
überfälllq· Auf der Adresse ist Das 
Datum des Ablaufe-H angegeHn 
Bitte, danach zu leben und Rückftäjtde lsus Wen· »Es-»s- «.-.-.1-;.kc.. 

Kalender l917. 
Soeben erhalten: 

Deutscher Kaiser Kalender .40c 
Der Wanderer Kalender .35e 
St. Michael Kalender .35e 
Lahrer Hinlende Bote ........ 20c 

AnzeigeriHetvld Publishiug Co. 
109 S. Welt-un 

— Noch kein Meister ist vom Him- 
mel gefallen, aber schon mehr als ei- 
ner die Wirtshaus-neune hinunter. 

—— Anläszlich der schweren Krank: 
heit ihrer Mutter, Frau Theo. Jes- 
ien, hat sich Frau Jack Gabel-S von 

saure, Mont» das frühere FrL 
Phacia Jefsem an das sitankenbett 
der Mutter begeben. 

---- Die Central Nebraska Fall-As 
sociation hält ihre jährliche Ver- 
sammlung Dienstan, den 5. Dezem- 
ber, Nachmittakp 2 Uhr, im Courts 
bang ab. Sämmtliche Aktien-Theil- 
haber sind ersucht, zu erscheinen. 

-—— Das Neueste hier scheint zu sein, 
daß in den Grocerhläden auch die 
Bananen gewogen werden anstat, wie 
früher, per Dutzend verkauft zu wer- 
deu. Es soll den Zweck haben, dem 
slsänser den vollen Werth seines Gel- 
des in Waaren auf diese Weise zu- 
kommen zn lassen. 

——- Das Pserdeaespann von Win. 
Jahnsou in Cairo scheute am Sam- 
stag nnd raste mit einer Ladung Bau- 
halz die Mainstrasze hinab und irgrf 
Wagen und Holz schließlich um. Der 

Fuhrmann kam mit einigen leichten 
Schiirfmiaen davon und im Uebrigen 
wurde kein Schaden angerichtet Die 

Eicheuen Thiere rannten bis nach Geo. 
jWinaerfs Platz und kamen da zum 
EStillstand. 

—- Es sind nur noch drei Wochen 
This Weihnachten Die F. W. Wool- 
ivorth Eo. empfiehlt ihre große Aus- 
wahl von nützlichen Geschenken dem 
Publikum. Versehlt nicht, unseren 

Laden zu besuchen und Eure Aus- 
«mahl zu treffens Wir legen alle aus1 
gewählten Waaren fiir später zurück 

sund liefern dieselben srei inUJ Haus- 
full-:- der Betrag mindestens sum 

ist-trägt nnd darüber- 
---— lKurz ehe wir zur Presse gingen- 

»erfuhren wir, das-, am Dienstag Nach- 
uiittag um 3 Uhr Frl Nosa Wiese- 
Tochter der Familie Bernhard Wiese, 

lan den Folgen eines Herzsehlers im 
Alter von 25 Jahren verschieden ist. 
Sie hinterläszt außer ihren isetrühten 

iEltern noch einen Bruder und eine 
sSchwestec Das Vegrähnisz findet 
Eheute Nachmittag vom Trauerhause, 
IN Meilen nordnnsstlich von hier« durch 
«»Pastor Schumann statt. Den trau- 
ernden Ointerpliebenen unser innig: 
ftes Veilcidl 

—- — Ein« gewisser W. H. Jenniugs 
wird liesclnlldiat, sich in Bezug ans 

vsein Autonnshil und deg Lenkens des 
selben, sich verschiedener Gesetzegiiher- 
tretungen schuldig gemacht zu haben. 
Er fuhr ohne Licht, ohne Lizeusnunis 
nier, auf der verkehrten Seite und 
versuchte schlief-lieh einen «Silent 

Tod« iiher den Hausen zu fahren 
Das gelang ilnn nun freilich-. nicht« 
denn derselbe sieht noch, wurde aber 
arg mitgenommen, nicht minder auch 
das Lilntrsniolnt das aussah als oh 
e: aan einer Schlacht heimgekommen 

-ioäre. Sen-iung niird der Trunken 
heit heiamldigt und eg- tvurde ihm 
eine entiureclusnde Strafe zndiktirt 

Die stimmten der list-and IS 
land Natiomillnink schreiben ihren 
groszartigeu Erfolg in der Hebung 
ihrer Tenositen der Ulcitgliedschust iu 
der VundekkllrserveBant und den 
hohen Preisen von lmidniirthsehnstli 
gen Produkten zu. Tie Bunde-J Ne 
serve Vnni ist die neueste nnd sirherste 
Einrichtung im Vontsnstem. Die 
Nrand Jcslond Natioiialtii11ck, als ein 
Mitglied dieser neuen Einrichtung 
fiirehtet seine Panik oder keine Geld- 
kiuwvlusit. Ihre Roten können nnn 

an die Regierungs-Wut geschickt und 
im Nothsall in lsioldznhlnng unme- 
wandelt werden. Bringt Euer Ge- 
schäft nach der Grund Island Natio- 
nalbaiik. It 

—--— Ein gewisser Woodnmrl berich- 
tete der Polizei, dass er am Sonntag 
Abend gleichfalls von dem iiihsteriö- 
ien Wegelagerer aufgehalten worden 
sei und er um sechs Dollars erleichr 
tert ioorden sit, während ihin die Uhr 
belassen wurde. Es heiszt jetzt, dasz 
es der Polizei sehr verdächtig vor- 

kommt, das; so viele Raubiiberfälle 
vorkommen, und immer von scheins 
bar ein und derselben Person, die 
troh aller Nachforschung stets wieder 
ihr spurloseo -,Vetschwinden macht. 
Die Polizei bringt die vielen Raub- 
übersölle init privatem Pokerspielen 
in Verbindung usid es scheint, daß der 
-,.Mhsteriösc« herholten muß, die er- 
littenen Verluste zu verbergen.« Die 
lWe scheint nicht sv ICW sitt-l- 

j — Freude herrscht in der Familie 
»dean J Becker über die Ankunft ei- 

)ueg kleinen Staimiiljalters. 
-— Frau Albert Niemoth in Plea- 

Hsant Ridge beging im Kreise ihrer 
Nachbarn vor einigen Tagen ihr Wie- 
genseft· 

— Zchmiicke Dein Heim, indem 
Du die in Deinem lHause umherlie- 
genden Bilder in Leschinsky’g Kunst- 
handlung eiurahmen läßt. Preise 

nuäfzig 17,tf 
) 

——- Hean Blume, nordöftlich non 

fhier nwluil)ast, feierte am Sonntag 
im streife seiner Verwandten und 
Freunde in fröhlicher Weise feinen 
Geburtstag 

—- Jouseu Fa Larsen sind noch im- 

mer am alten Platz mit ihrem Lager 
von besten leiskie5, Num, Liköreu 
und Weinen jeder Art. Alles zu 
mäßigen Preisen. tf 

—— Frau Giefeuhagem die Gattin 
der Contractiirs, die kürzlich im St. 
Francisthispital fich einer Blind- 
darin Operation unterzog, befindet 
sich auf dein Wege der Genesung. 

s — Herr und Frau O. W. Wasmer 
Ivon Concordia, Kans. ., und Herr 
;Chas. P. Was-mer von Deut-mond- 
ES. D» find derzeit die Gäste der Fa- 
jmilien Elias Wasmer und F. W. 
Afhton hierfelbst 
« 

——- Am Sonntag scheute das Pferd 
non Lorenz Treutinann, brannte 
durch und schleuderte ihn aus dein 

j(befäl)rt, doch kam er unverletzt da- 

åvon. Nicht fo das Thier, das sich an 

seinem Drahtzaun schlimm zerfchnitt 
f —- Dan. George in Alda fiel am 

iSonntag mit seinem Automobil in 
Seins Traben und kam unter dassel- 
zbe « liegen und erhielt dabei eine 

Ischliuune Fußverletzung Seine Toch 
:ter. die mit ihm fuhr, wurde nur et- 
innig aeschiirst 

s —- Emil Reimers verletzte sich 
zkiirzlich in unbedeutender Weise an 

;der Hand, doch es entstand daraus 

ieine Vlntvergistnng, die schliesslich 
die Schulter asfizirte und eine Ope- 

-ration nothwendig machte. Er be 
ssindet sich nun wieder auf dein Wege 
der Besserung. « 

— Wie verlautet, trifft Coner 
Eeideniann von Milwaukee Wis» 
Vorbereitungen, eine Trnphe von et- 

wa zwanzig deutschen Schauspielern 
zim Februar nach Grand Island zu 
zbringen und im ,,Liederkranz« einige 
fvorziigliche deutsche Theaterrcirstels 
Igen zu veranstalten 
i — Frau Miller Beinen eine Toch- 
ter von Richard lsiähring, kehrte am 

Dienstag von Rochesten Minu» zu- 
riick. Die schwierige Halsoperation 
eines gefährlichen sit«opfgetvöel)sesjs, in 
Verbindung mit Fieber und Haut- 
affektionen, verursachte einen Aufent- 
halt von neun Monaten im dortigen 
Hospitai. In erfreulicher Weise geht 

zFrau Miller Vehier ihrer vollständi- 

igen Genesung entgegen. Sie wird 
zniit ihren zwei itinderih welche sich 
während dieser Zeit bei den lslroszels 

-tern hier aufhielten, bald nach Za 
lein, cre» zurückkehren und TUiiller 
Venier wird hergniigt sein, wenn sei 

;ne dreinionatliche Jnnggesellenwirth 
ichast ein Ende nimmt 

Tlluci allen Lrtsibasten dec- 
Countnss wird ein großer Illiangel an 

Frachtnnmgonizs siir den Frachtber 
sehr gemeldet Tas« lagerude isten-ei 
de in den Clevatoren zu Wood Ritter 
erfordert nienigsteuo T« Ltkaggoniy 
dokh nur Iuenige derselben sind non 

;;i-it zu gleit zu haben. Aelsnlich ist 
e—:- in Donsplmti, woselbst ungefähr 
li? Rraihtioaggonsxs beniithigt werden, 
nin dass Nelreide zu bersthicken Tlluib 
iu Et. Liborn werden gegen 20 Cari- 
beuiithigt Alle Vorrathcsriiunilicb 
seiten und der Elebntor sind dort 
iibersiillt und eJ fauu kein Netreide 
niebr ausgekaust met-den Auch in 
Illlda und Cairo herrscht derselbe lle 
belstand. Alles ist bici zutn Ueber« 
laufen gestillt und das Vahnbefiirde 
rungsntaterial mangelt. Jn den klei 
nen Ziädten und Ortschaften ist es 

in dieser Hinsicht überhaupt schlim- 
.1ner wie in den größeren. Wenig 
Klage herrscht indieser Beziehung 
in Grund Island und es heiszt, daß 
die verschiedenen hiesigen Elevatoren 
iiu Stande waren, ihre Getreidevori 

skiithe zu verschickeu. 

—— Weshalb wollt Jhr zu Hause 
iEuer eigenes Brod backen, tuean 
’die »Star Väckerei« dieses für Euch 
Ebesorgen kamt? Jhr bekommt gerade 
»so gutes Brod« wenn nicht besser, wie 
zzu Hause gebackeiies, nnd es ist be 
deutend billiger fiir Euch. Die »Sta- 
Bäckerei« ist mit den neuesten Maschi 
nerien und Oesegt eingerichtet. Wi- 
nehmen Bestellungen an und liefern 
Euch das Brod in’8 Haus. 
» Juba Degen, Eigenthümer. 
Satt 321 besti. Z. Stufe 
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Geldverfnndt nach 
Demsehland 

nnd anderen iiheifeei d) n Lijndem 
wiid von der Wand Island Natio- 
nal Bankdnrch duc- Postdepnrtement 
direkt an die betreffenden Personen 
In Zahlung-on nbegeliefert 

Geldsrndnugen für 
Meitjnariiteu müssen fofort 

besorgt werden. 

Stand lslanü Nation-il Bank 
Die ält ste Vnnf in Grund Island 

Unter der Glockennljr 

—- Frau C. E. Lorentzen in Lake 
Township feierte dieser Tage ihren 
75. Geburtstag, den eine große An- 
zahl von Verwandten und Freunden 
mitfeiern halfen. 

—k— FrL Amanda Lorenzen von 
Laee Township, die sich mehrere Jah- 
resin Los Angeleg, Cal» aufhielt, ist 
wieder nach Hause zurückgekehrt Sie 
wird nach Weihnachten wieder nach 
Californien zurückkehren 

—— Jn Deepwell starb dieser Tage 
der bisherige Landbriefträger Jiicab 
Bierbauer im Alter von 46 Jahren 
Zeit dein Jahre 1890 war er kränk: 
lich, und sein Leiden balte er sich auf 
den Philippinen während des spa- 
iiisch-iinierikaiiischeii Krieges-. Jhn 
betraueru sein Vater, acht Brüder so- 
wie drei Schwestern 

—- August Frank, nordöstlich von 
hier wohuhast, erlitt aiu Montag ei- 
nen Autoinobilunfall, wobei er eine 
schmerzliche, aber nicht gefährliche 
Verletzung datwntrug. Er befand 
sich aus der Fahrt nach der Stadt- 
als bei einer Straszeiibieguug der unt 
ziemliche-r Geschwindigkeit fahrende 
Ziraftwageu sich iiberichlug. Er er- 

hielt eine schwert Zchuittwuude iiber 
dem Auge. 

—- Leutuant M. Ewartztopeuskin 
liriiher bei der Leibgarde deiJ Jarsu 
seen Ruszland sprach aiu Montag 
Abend iui ,,Liederkranz« bar unge- 

Jfähr 200 Personen und hielt seine 
H Hiuhörer zwei Stunden lang gefesselt 
IEr erschien iu der Tracht eine-:- sibiri 
Eichen Gesang-neu uiit schweren stet- 

jten an den Beinen In seinem Ver- 
ltrag schilderte er die traurigen Zu: 
Istijnde kliusnandis in ungeschuiiukter 
;Weise. Die Erzählung iiber den Vor- 
iiall, wie iu: Januar llmfp in Peters- 
jburg Liswnnl linngrige kliusseu auf 
:inarschirte:i, um rwu den fliegieruugcs 
jVarriitheu IkiahriiugsZinittel zu erlan 
I»gen, und wie er in« Verbindung uiit 
iauderen Liiszåertsu sich weigerte, auf 

idie Massxi scsnern zu lassen, war be 
Isoudere nat-Jud Dies ist eben, wars 

Iseiue sils·1-iii«lie Verbauuung berursach 
te. Te« Trank-part uacls Zitnrieu sa 
wie dii n."-.l kolossalen Oiudernissen 
verbundene Flucht erregte ebenfalls 

lawwa Julersse 
A—« 

-— J. J. Klingej Eigenthümer der 
,.Cabinet Bar«, hält das Grund Js- 
land Bier beständig an Zapf. Für 
den Familiengebrauch bestellt eine 
Kiste von Dick Vros.&#39; berühmte-m 
Bier in Quarts oder Pints, das Euch 
frei in’s Haus geliefert wird. Tel. 
74. 

J. J. Klinge, 
4-1,ts 214 westl. 3. Strasse. 

---— G. A· Axelson, tsseschöftsleitek 
der Blau-Guts Co» hat am Samstag 
seine Wahlniette znin Austrag ge- 
bracht und Fred Casten von der Heim 

scigar Co. jin Zihnbkarreu zum gro- 
sfzen Gaudium der Vielen Zuschauer 
iiu der Mittagstnnde herumgefahren, 
Iwie ei— heim Abschluß der Wette vor- 

geschrieben war. Während der Fahrt 
erscboxleu laut und enthnsiastisch die 

Pochrnse auf Wilsou, die auch nicht 
unterbrochen wurden, wenn der im 

ischubkarren Sitzende Binnbse erlei- 
den mns3te, die ihn in die Höhe war- 

fen nnd gerade nicht von schlechten 
Eltern waren. 

—« Wir machen unsere jetzigen so- 
wie zukünftigen Leser ans unsere 

SpezialOsfserte in der heutigen 
Nununr des «Anzeiger« aufmerksam. 
Tieis ist keine ContestsRcclauie, son- 
dern eine c’3esck)ästI-L«ffekte. Dieses 
nniibertressliche Eoinbinations Ra- 

sirzeug, völlig garanlirt, kann sich 
ein Jeder erwerben, wie es in unse- 
rer Spezial Lfserte bedingt ist. Es 
ist ein wertlwolles Geschenk fiir Va- 
ter, Bruder, Eihwager oder Freun- 
de und wird von Jedem gewürdigt 
werden. Eis kostet Euch nichts. Die- 
ses miiibertrefsliclie kliasirzeng wird 
anderswo non Jst-in bis säm) ver- 

kauft. Jlie könnt dasselbe frei be- 
konnneu Ethik-it tin-J zwei neue 

Tiibonneimsxi init einein Jahr Woran-J- 
luszaliliing, also sit-ZU oder Euer ei- 
genecs Albonnenient nnd einen neuen 

Tiibonunteu niit einein Jahr Voraus- 
bezablnug siir den »Nebraska 
Staat-:- Anzeiger nnd Herold« nebst 
Zonntagcstusilage, Acker nnd Garten- 
bau Zeitung sowie eitler Extra-Prä- 
niie, nnd wir liefern Euch dieses Ra- 
sirzeng frei in’—:s Hans-. Diese Offerte 
steht ossen bis-«- zuiu l. Januar tl)l7. 
-—— 

·W YEK 
. O . Dei Gram 

Bezalslt die bödsftrn «J.Ikm·ktm«cisc fiik 
» frische Butter und (8·-ier. 

«."-."»"-.:zt einen vollständigen Vnrcmn Wn fcsrtsm inifs Etmscl Miso 
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